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Der Vorstand hat das Wort

Jahreshauptversammlung 2017

Auszüge aus der Rede des 1. Vorsitzenden

Liebe Mitglieder,

ich danke Thomas Neudecker für die Leitung die-
ser Jahreshauptversammlung 2017 und danke 
Ihnen und euch für das zahlreiche Erscheinen; 
dies ist wichtig, denn das Jubiläumsjahr liegt 
hinter uns und vor uns türmt sich das für die 
kurzfristige und mittelfristige Zukunft des Ver-
eins wegweisende Jahr 2017 auf.

Wenn ich einen kurzen Blick zurückwerfe, dann 
knüpfe ich an die Totenehrung an, die wir eben 
vorgenommen haben. Mit dieser hohen Zahl an 
Verlusten innerhalb der letzten beiden Jahre habe ich nicht gerechnet, ich habe 
nicht damit gerechnet, so häufig am Grab verdienter Mitglieder stehen zu müssen.
Zuletzt ist nun Rudi Pietsch, unser ältestes Mitglied im Alter von 102 Jahren am 
13.3.2017 sanft eingeschlafen. Ich denke, wie es in der Traueranzeige heißt, dass 
sein Leben erfüllt war, und danke Klaus Six für die Anwesenheit und die treffenden 
Worte der Wertschätzung bei der Beisetzung.

Bei solchen traurigen Anlässen kommt mir oft der ursprüngliche Sinn nicht nur 
unseres Vereins in den Sinn. Wir sind ein Sportverein, in dem ca. 860 Mitglieder 
ihre Beiträge zahlen, Sport treiben, überwiegend ehrenamtlich tätig sind und 
Freude haben wollen. Dies ist unser Ziel, es gibt auch andere Sportvereine, die 
andere, auch höhere Ziele haben, z. B. den hoch bezahlten Sport in ihren Reihen, 
die nach Meisterschaften und internationalem Ruhm streben. 
Dies sind im Moment zu hoch gesteckte Ziele für unseren Verein, dies kommt 
irgendwann vielleicht, aber im Augenblick hat nach wie vor noch der menschliche 
Aspekt Vorrang bei unserer Arbeit innerhalb eines legitimen Rahmens für Amateur-
sport.

Wir haben uns auch der Flüchtlingsbewegung durch die Integration ausländischer 
Sportler geöffnet, ohne darüber groß zu reden – dies zeichnet den Verein aus – 
dafür haben wir viel Zuspruch und Unterstützung erhalten und wollen diese Türe 
nicht wieder schließen. 
Eine neue Flüchtlingswelle kündigt sich an, falls die Flüchtlinge, die im Moment vor 
allem im unkontrollierbaren Lybien unter erbärmlichen Bedingungen auf die Flucht 
warten, nicht vorher von der Welle des im Moment noch kalten Mittelmeers ver-
schlungen werden.

Ich stelle diesmal die finanzielle Situation an den Anfang, die sich seit Beginn unse-
rer Amtszeit – also innerhalb von 24 Monaten -  gebessert hat. Wir haben den 
Schuldenstand um rund 185.000.- € reduziert. Wir haben keinen einzigen Euro 
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Kredit aufgenommen. Wir haben uns eine langsame Entschuldung des Vereins zum 
Ziel gesetzt. 
Diese Leistung einer Schuldenreduzierung ist nicht meine Leistung, ist auch nicht 
die alleinige Leistung der Vorstandschaft, sondern ist die Leistung aller Ausschüsse, 
aller Abteilungen, aller Mitglieder. Danke!

Die neue Vorstandschaft wird diesen Weg weiter beschreiten, aber ich habe immer 
betont: Wir müssen auch investieren und durch Investitionen höhere Einnahmen 
erzielen. Das beginnt im Kleinen: Wir investieren in einen Faschingsball, Faschings-
zug, Jubiläumslauf und erzielen dadurch erfreuliche Einnahmen. Der Dank dafür 
gilt den Verantwortlichen für diese Veranstaltungen, vor allem aber einem sehr 
regen Veranstaltungsausschuss unter der Leitung von Jörg Weber.

Vor diesem Hintergrund werfe ich erstens einen Blick auf die Mitgliederzahlen:

Der Verein betreut im Moment ca. 860 Mitglieder mit steigender Tendenz. Ich 
möchte diese Entwicklung – wie seit langem bekannt – auf die Zahl von ca. 1000 
Mitgliedern erhöhen.

Dazu gehört, dass ich mich bei all denen bedanke, die Mitglieder in unserem Ver-
ein sind, passive oder aktive Mitglieder, und die ihren Mitgliedsbeitrag satzungsge-
recht bezahlen.

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern, die ihren Mitgliedsbeitrag bezahlen und 
zusätzlich einen ehrenamtlichen Dienst leisten. Dies ist die Idealvorstellung einer 
Mitgliedschaft. 

Vor dem Hintergrund der Schuldenreduzierung erlaube ich mir zweitens auch zu 
sagen, dass die Vorstandschaft ganz offensichtlich eine ehrliche und sowieso ehren-
amtliche Arbeit leistet.  
Deshalb müssen wir nun auch endlich gemeinsam an einem Strang ziehen.
Das Spiel gegen den FC Bayern, die Sanierung des Vereinsheims, die Sanierung der 
Kegelbahn, der Tennisplätze, des B-Platzes werden uns vor neue Herausforderun-
gen stellen. Wenn wir in der aktuellen z. T. hitzigen Diskussionsform weitermachen, 
bin ich für die Zukunftsaussichten skeptisch, weil uns das Personal fehlen wird, das 
sich ehrenamtlich um diese Aufgaben kümmert.

Ich spreche drittens über das Spiel gegen den FC Bayern München:
Der Name FSV Erlangen-Bruck wurde an der Säbener Straße zur Kenntnis genom-
men und im Benefizspiel-Programm registriert, ohne dass wir bis zum heutigen Tag 
eine schriftliche Zusage bzw. eine Terminbekanntgabe erhalten haben.
Wir benötigen unabdingbar eine „professionelle“ Organisation dieses Benefizspiels 
gegen den FC Bayern München. 

Ich spreche viertens über die Sanierung bzw. den Umbau des Vereinsheims
Zurzeit verfolgen wir einen Plan B, nämlich die Idee eines Umbaus, einer Sanie-
rung, eines Neubaus mit einer Erweiterung und Aufstockung des bestehenden 

Der Vorstand hat das Wort
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Sportheims bei teilweiser Entkernung der vorhandenen Bausubstanz,   insbeson-
dere im Mittelbereich der Gaststätte. 

Voraussetzung für die Beteiligung eines Investors, der die gesamten Baukosten 
tragen müsste, wäre, dass die Mitglieder zustimmen, dass auf ca. 2500 bis 3000 
qm (jetziges Vereinsheim einschließlich Birkenwäldchen) Gemeinschaftseigentum 
entstehen würde. 
Dies würde bedeuten, dass das neu zu vermessende Grundstück z.B. Fl.Nr.: 553a 
Gemarkung Bruck so aufgeteilt wird, dass das Kellergeschoss und das Erdgeschoss 
im Eigentum des FSV Erlangen-Bruck verbleiben, während das Obergeschoss (und 
evtl. mögliche Dachgeschoss-wohnungen) im Alleineigentum der Investoren zur 
Vermarktung verbleiben. 
Zurzeit werden erste Tragfähigkeitsberechnungen, also Berechnungen zur Statik 
angestellt. Falls diese positiv ausfallen, werden wir eine sog. „ vereinfachte Bauvo-
ranfrage „ bei der Stadt Erlangen stellen. Sollte eine solche Anfrage positiv beschie-
den werden, ist eine außerordentliche Mitgliederversammlung erforderlich, die die-
sem Vorhaben mehrheitlich zustimmen müsste.

Es gibt einen Plan A, einen sog. Geländetausch, der im Nachgang zu den Überle-
gungen der Arbeitsgruppe „Quo vadis, FSV?“ geboren wurde.  Dieser Plan muss 
noch einmal reiflich überdacht werden. 
Im Moment wurde zu keinem Plan irgendeine feste Zusage gemacht, der Verein 
wird im Moment finanziell mit keinem Euro belastet.
Wir möchten in einem ersten Schritt lediglich wissen, was ist von Seiten der Stadt 
und eines Investors überhaupt möglich und welche Summe müsste in eine Sanie-
rung investiert werden.

In allen Fragen werden letztendlich die Stadt ER und eine außerordentliche Mitglie-
derversammlung das letzte Wort haben, die diesem Vorhaben mehrheitlich zustim-
men müsste.

Fünftens: Nach Abschluss dieser Planungen wird der Vorschlag zum Neubau eines 
Kunstrasenplatzes auf dem B-Platz diskutiert.
Die Finanzierung ist auf Spendenbasis gegen Spendenbescheinigung oder per Ren-
dite aus der Vermietung des Platzes und den Werbeeinnahmen z.B. durch Banden-
werbung vorgesehen.
Dieser ebenfalls außerhalb der Vorstandschaft vorgebrachte Vorschlag sieht vor, 
das Fußballfeld in 100 Felder wie Bausteine einzuteilen und für ein Feld 2500.- € zu 
spenden.
Man bräuchte also die Zusage von 100 Sponsoren zur Übernahme der 100 Felder, 
20% sind oder wären als Zusage bereits sicher.

Ich fasse zusammen: Wir müssen die Investorengemeinschaft in diesem Jahr noch 
mit weiteren ca. 25.000.- € ablösen und bis 2022 vollständig.
Wir müssen kurzfristig, d.h. innerhalb der nächsten Wahlperiode, Kegelbahn und 
Vereinsheim sanieren. Wir müssen dies. Wir können nicht mehr länger warten, bis 
uns –neben den Eternitplatten an der Außenfassade des Vereinsheims – auch die 

Der Vorstand hat das Wort
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Rohre brechen oder platzen und das Dach nicht nur Wasser durchlässt, sondern 
uns ganz auf den Kopf fällt. Das Vereinsheim wird sonst zu einem finanziellen Fass 
ohne Boden. 
Wir müssen auch die Tennisplätze und den B-Platz sanieren. Wir können dies nicht 
ewig vor uns herschieben.

Dies werden die Herausforderungen an die nun zu wählende Vorstandschaft 2017 
– 2019 sein, diese Herausforderungen werden es nicht werden, sondern sie sind es 
schon heute in der Realität. 

Ich betone noch einmal, dass es sich nicht rechnen wird, den Verein nur zu verwal-
ten, wir müssen ständig fleißig arbeiten, aber im Moment einen Teil des Gewonne-
nen auch wieder investieren. Dazu gehört ein wenig Mut, kein Übermut, aber auch 
nicht ein ständiges Zaudern und Zögern. Wenn wir bei jeder Brise, bei jedem Lüft-
chen, bei jedem Sturm, der uns ins Gesicht bläst, uns mit unserem Vereinsschiff an 
den Ablegesteg am Ufer zurückziehen, werden wir nie an das andere  - rettende – 
Ufer gelangen.

Ich gratuliere rückblickend noch einmal Thomas Groß zum Jubiläum seines Drei-
Königs-Hallenturniers, zur Auszeichnung mit dem Sport-Ehrenbriefes der Stadt 
Erlangen, den Klaus Six vor zwei Jahren erhielt, bedanke mich für die Wiederbele-
bung eines Wettbewerbs für Gesellschaftskegler oder auch für die vereinsinterne 
Kegelmeisterschaft für Nicht-Mannschaftskegler.
Ich freue mich über einen wiederum gelungenen Faschingsball bis ca. 4.30 Uhr am 
Morgen, wenn auch im Wesentlichen ohne Beteiligung unserer beiden größten 
Abteilungen (Fußball und Kegeln) und bedanke mich beim Veranstaltungsaus-
schuss für die Organisation. 
Ich danke dem Förderverein, der innerhalb von 5 Jahren ca. 19.000.- € dem Haupt-
verein großzügig überlassen hat.

Wir wollen keine Stagnation, dafür sind unsere ehrenamtlichen Kräfte zu schade, 
wir wollen den Verein weiterentwickeln, wir wollen für den Verein und seine Mitglie-
der etwas erreichen, aber mit einem vernünftigen Augenmaß für das Realistische, 
für das was machbar ist.

Die Entwicklung der sehr harmonischen und gut geführten Tennisabteilung und der 
Kegelabteilung stimmt uns insgesamt positiv. Dass der Klassenerhalt in der 1. Bun-
desliga für die 1. Herrenmannschaft Kegeln eine zu hohe Hürde ist, haben wir 
bereits im Herbst 2016 befürchtet. Aber vielleicht unternehmen ja unsere Damen 
einen erfolgreichen Anlauf. 

Ähnlich positiv sehe ich die Entwicklung im Bereich der Gymnastik, des Turnens, 
des Gesundheitssports im weitesten Sinn, dazu gehören auch Mädchenturnen und 
Kindertanzen und unserer neu gegründeten Abteilung „Karate, Selbstverteidigung“ 
und auch die Wandergruppe mit einem Angebot an Familienwanderungen
Auch diese Abteilungen erleben einen deutlich erhöhten Zuspruch. Diese ist erfreu-
lich, dafür bedanke ich mich bei den dafür Verantwortlichen.

Der Vorstand hat das Wort
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Der Vorstand hat das Wort

Ich freue mich über eine sympathische 1. und 2. Fußballmannschaft, über Spieler, 
die sich mit unserem Verein identifizieren, die zu unserem Verein zurückkehren, 
denen das Klima hier in unseren beengten Verhältnissen gefällt, die leistungsbereit 
sind. Ich freue mich über die Moral dieser Mannschaft, bin traurig über die vielen 
Verletzungen und wünsche allen gute Besserung und dem gesamten Team einen 
Sieg am kommenden Sonntag
Der Juniorenfußball ist ein – vor allem auch bei den Hallenkreis- und Bezirksmeis-
terschaften sehr erfolgreiches, aber auch schwieriges Umfeld. Wir  versorgen ca. 
15 Mannschaften mit vielen ehrgeizigen Eltern dahinter, mit Trainern, kümmern 
uns um Trainings- und Platzverhältnisse, Hallenbelegung im Winter, um Hallentur-
niere.
Ich freue mich, dass B- und C-Junioren in der Bayernliga sich stabilisiert haben, 
dass das Kleinfeld viele Erfolge aufweisen kann.
Mein Dank geht an alle Verantwortlichen, an alle Verantwortlichen, an alle Trainer 
und Betreuer und stellvertretend für alle Verantwortlichen an Michael Enzi als Fuß-
ballabteilungsleiter und an Volker Händel als Jugendleiter, deren umfangreiche 
Arbeit hinter den Kulissen häufig unterschätzt und auch falsch eingeschätzt wird.

Ich freue mich darauf – dies ist ein hoffnungsvoller Blick in die Zukunft – dass die 
A-Junioren und die 2. Mannschaft die jeweilige Liga erhalten … 
 und dass die 1. Mannschaft weiter an der Spitze der Tabelle mitspielt. Mehr wage 
ich nicht zu sagen.

Auch die Erfolge unserer Junioren bei den Hallenkreismeisterschaften verdienen 
es, hervorgehoben zu werden: 
A- / C- / D2 - Junioren sind Hallenkreismeister, belegten bei den Bezirksmeister-
schaften den 4. bzw. 5. Platz.
B-Junioren, C2- / E1 / F3 standen in den Endspielen, verloren z.T. erst nach 
7m-Schießen, die D1-Junioren erreichte das Halbfinale, d.h. wir standen mit 7 
Mannschaften mindestens im Endspiel. 

Ich danke zum Abschluss unserer Legislaturperiode dem Ehrenamtsbeauftragten, 
den Mitgliedern des Senats, des Ältestenrats, den Leitern der Ausschüsse als Mit-
glieder der erweiterten Vorstandschaft, den Abteilungsleitern, den Revisoren, den 
Kassieren, den Platzwarten, dem Reinigungspersonal, Christian Stiegler für die 
Redaktion der VZ, dem Förderverein für seine Unterstützung und natürlich auch 
allen Mitgliedern der Vorstandschaft für über 60 Sitzungsabende und für die Orga-
nisation bzw. den Besuch von mindestens noch einmal ebenso vielen Zusatzveran-
staltungen. Ich danke Gabi Fuchs für eine nicht hoch genug einzuschätzende Leis-
tung in unserem Geschäftszimmer.
Ich danke vielen guten Freunden hier im Verein, die den Verein aufblühen lassen, 
ich bin nicht glücklich, dass ich jetzt nicht alle namentlich erwähnen kann, weil es 
zu viele sind.
Ich danke dem Wahlausschuss Hiltrud Schneider, Willi Kornprobst und Sigi Schmie-
decke für die äußerst sorgfältige Vorbereitung der Neuwahlen am heutigen Abend 
…
Ich danke der Presse für Ihre Treue …  und ziehe mich jetzt zurück.“
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Knapp zwei Monate nach der Jahreshauptversammlung 2017 können viele Fragen 
beantwortet werden, aber leider noch nicht alle. Auf jeden Fall hoffe ich, dass der 
Gesamtverein in diesen zurückliegenden zehn Wochen wieder einen Schritt nach 
vorne gemacht hat.

Dank des hohen ideellen, materiellen und körperlichen Einsatzes aller Aus-
schüsse und deren Mitglieder, aller Abteilungsleiter und aller Mitglieder der 
Abteilungen verbessert sich stetig das Erscheinungsbild des Vereins nach innen 
und auch in seiner Außendarstellung. Das Vereinsheim macht einen gepflegten 
Eindruck, auch wenn eine Gesamtsanierung dringend notwendig ist, die Rasen-
plätze ergrünen, Kegelbahnen und Tennisplätze werden geradezu liebevoll mit 
einem deutlich spürbaren Idealismus in Eigenregie ausgebessert und auf Vorder-
mann gebracht. 

Einige Bereiche liegen dennoch im Argen. Die Vorstandschaft weiß dies und arbei-
tet daran.

Die gesellschaftlichen Höhepunkte (Kulturabend mit Lilo Kraus und Chris 
Schmitt, Wanderungen, Schafkopfturnier mit Wildschwein-Essen an Himmelfahrt) 
und auch die sportlichen Erfolge werden wieder von einer breiten Öffentlichkeit 
wohlwollend wahrgenommen und lassen auch die Mitgliederzahlen langsam, aber 
stetig steigen.

Unsere Damen der 1. Kegelmannschaft sind in die 1. Bundesliga aufgestiegen, 
Gitta Heym schiebt sich wieder zu den Deutschen Meisterschaften, die Tennis-

Der Vorstand hat das Wort
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mannschaften eröffnen die Saison erfolgreich, in der Fußballabteilung sichern sich 
die A-, B- und C-Junioren den Klassenerhalt in der Landesliga bzw. in den Bayernligen, 
unsere 1. Mannschaft strebt als Tabellenzweiter der Landesliga Nordost nach dem Auf-
stieg aus der Landesliga in die Bayernliga. Wir gratulieren allen Sportlern und Trainern 
zu diesen Erfolgen. 

Die letzte Frage (Rückkehr in die Bayernliga?) wird in dem Augenblick, in dem Sie diese 
Ausgabe druckfrisch vor sich liegen haben, hoffentlich positiv entschieden sein. Ebenso 
hoffen wir auf den Klassenerhalt der 2. Mannschaft.

Wir gründen mit vereinten Kräften eine Integrationsmannschaft, in der wir Brucker 
und fränkische Fußballspieler mit ausländischen Sportlern zu einem harmonischen 
Team zusammenführen wollen

… und der FC Bayern München, deutscher Rekordmeister, zuletzt fünfmal hinter-
einander deutscher Fußballmeister, bestreitet ein Benefizspiel gegen den FSV 
Erlangen-Bruck. Ein überragendes und lautes Dankeschön gilt dem Innen-
minister Joachim Herrmann, der dem FSV dieses Spiel als Geburtstagsge-
schenk zum 100. Jubiläum vermittelt hat. Wir erwarten zu diesem Spiel am 9. 
Juli 2017 um 17 Uhr auf dem Adi Dassler Sportplatz in Herzogenaurach 4000 
Zuschauer, zu einem Spiel, das ein sportlicher Höhepunkt, ein Leckerbissen, ein 
Festakt für den gesamten fränkischen Raum werden soll. Alle weiteren Einzelheiten 
zu diesem Spiel entnehmen Sie bitte der stets aktualisierten Homepage des FSV.

Gemeinsam
ins Ziel
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info@derzwirn.de
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Aktuelles Vereinsgeschehen

der kreat ive Blumenladen

Dennoch wollen wir uns auf diesen Lorbeeren nicht ausruhen, sondern beharrlich 
den Weg einer gesunden und vernünftigen Entwicklung des Vereins im Rah-
men unserer Möglichkeiten weiter begehen.

Dazu benötigen wir die Hilfe aller Mitglieder und unserer Sponsoren. Deshalb 
bedankt sich die Vorstandschaft herzlich für alle Spenden in jeder Höhe und für 
jede Form von Sponsoring. Bitten nehmen Sie unsere Partner in der Vereinszei-
tung, in der Stadionzeitung, in der Kegelzeitung, bei der Bandenwerbung, in den 
Sporträumen, auf dem Sportgelände und auf den Sportkleidungen aufmerksam zur 
Kenntnis und unterstützen Sie unsere Partner durch Ihr Kundeninteresse.

Reinhard Heydenreich

Das Ergebnis der Neuwahlen 2017:

Die Neuwahlen des Vorstandes und der Ausschüsse, die vom Wahlausschuss mit 
Willi Kornprobst, Siegfried Schmiedecke unter dem Vorsitz von Hiltrud 
Schneider perfekt vorbereitet waren, ergaben folgendes Ergebnis:

1. Vorsitzender: Reinhard Heydenreich
1. Stv. Vorsitzender: Dr. Thomas Neudecker
2. Stv. Vorsitzender: Wilfried Trinkwalter
3. Stv. Vorsitzender: Bernd Neudecker
Schatzmeister: Norbert Hayd
Vereinssyndikus: Klaus Six

Vorstand Wirtschaft, Bau und Technik: Erwin Dörfer
Vorstand Marketing und Sponsoring: Ralph Gläßer
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit/Presse: Dr. Thomas Neudecker
Leiter des Veranstaltungsausschusses: Jörg Weber
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Aktuelles Vereinsgeschen

KULTUR und SPORT beim FSV
Konzert mit Lilo Kraus und Chris Schmitt am 31. März
Nach den zahlreichen positiven Rückmeldungen und dem großen Anklang anläss-
lich des Auftritts von Lilo Kraus und Chris Schmitt beim Fest zum 100. Jubi-
läum unseres FSV haben wir Lilo Kraus und Chris Schmitt zu einem eigenen 
Konzert in unser Vereinsheim eingeladen. Wir wollten damit auch die im vergan-
genen Jahr begonnene Verbindung von Kultur und Sport beim FSV fortsetzen.

Lilo Kraus
-	 1. Soloharfenistin im Philharmonischen Orchester der Stadt Nürnberg
-	 Professorin an der Musikhochschule Augsburg-Nürnberg (Meistersinger-

Konservatorium)
-	 Kulturpreisträgerin ihrer Geburtsstadt Deggendorf 
-	 Gast an verschiedenen Opernhäusern und Kulturorchestern (z. B. an den Staats-

opern in München und Hamburg und bei den Bamberger Symphonikern, 
den Berliner Philharmonikern oder dem Symphonieorchester des Bayeri-
schen Rundfunks)

und 

ihr Partner Chris Schmitt, ein Virtuose auf der Blues Harp (Mundharmonika),

begeisterten rund 75 Gäste des FSV mit ihren musikalischen Vorträgen auf höchs-
tem Niveau und vielen Anekdoten aus ihrem Künstlerleben.

Wir freuen uns, in nicht allzu ferner Zeit beide wieder begrüßen zu dürfen – viel-
leicht gemeinsam mit Helmut Haberkamm.

Lilo Kraus, eine der begehrtesten Harfenistinnen Mitteleuropas,und ihr Partner Chris Schmitt
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Der FSV hat sein ältestes Mitglied verloren.
Das ehrwürdige Alter, die erfüllte Lebenszeit, die Rudolf Pietsch von Gott beschie-
den war und die er mit Dankbarkeit, Stolz und Zufriedenheit genießen durfte, ver-
anlasste die Vorstandschaft des FSV Erlangen-Bruck in Ehrfurcht vor diesem Alter 
den Artikel, der anlässlich des Besuchs an seinem 102. Geburtstag für die 1. Aus-
gabe in diesem Jahr vorgesehen war, zusammen mit dem Nachruf in diese 2. Aus-
gabe zu verschieben.

Geburtstagsbesuch von Regina Winkler und Heiner Schmitt bei Rudolf Pietsch
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Rudolf Pietsch,

verstorben im 103. Lebensjahr.

Der FSV trauert um sein ältestes Mitglied Rudolf 
Pietsch, der am 13. März 2017 ruhig einge-
schlafen ist. Wir sprechen allen Hinterbliebenen 
unsere Anteilnahme aus und werden Rudi ein 
ehrendes Gedenken im Herzen unseres Vereins 
bewahren.

Rudolf Pietsch ist dem FSV 1947 beigetreten, spielte mit der Passnummer 
85666 Fußball im Verein und leitete von 1956 bis 1970 die Abteilung Fußball 
„Alte Herren“. Im Jahr 1960 war er Mitglied des Spielausschusses.

1970 erhielt er die Silberne Ehrennadel des BFV, 1972 die Silberne Vereins-
nadel des FSV für 25-jährige Mitgliedschaft und 1987 die goldene Vereinsna-
del. 1991 verlieh ihm der BFV die goldene Ehrennadel und in den Jahren 
1997, 2007 und 2012 überreichte ihm der BLSV das Ehrenzeichen in Gold für 
50, 60 und 65 Jahre Mitgliedschaft.

Ruhe in Frieden!

Reinhard Heydenreich			  Dr. Thomas Neudecker
1. Vorsitzender			   2. Vorsitzender

Wir trauern um...
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Geburtstagsbesuch beim langjährigsten und nun auch 
ältesten Mitglied unseres Vereins: Johann Horneber
Wir bitten um entschuldigen, dass das am 13. Januar 2017 am 97. Geburtstag auf-
genommen Photo nicht in der 1.Ausgabe 2017 veröffentlicht wurde.

Geburtstagsbesuch von Regina Winkler und
Heiner Schmitt bei Johann Horneber

Friseursalon-Martina
Damen & Herren

Webichgasse 12
91058 Erlangen

Tel: 09131-60 11 78
www.friseursalon-martina.de
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Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über18 Jahre)	 männlich	 395
							       = 532 )
				    weiblich		 137

Junioren (14 – 18 Jahre)		 männlich	   91
							       =   95 )         = 841
				    weiblich		     4

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)	 männlich	 151
							       = 214 )
				    weiblich		   63 

Ergänzung zur Mitgliederzahl:
-	 zuzüglich Kursteilnehmer (Gesundheitsgymnastik und Yoga)
-	 Entfall der Vollmitglieder vom FC Kickers Erlangen (Vertragskündigung wegen 

Rückzug der Fußballmannschaft zum Saisonende 2016/2017)

2. Mitgliederbewegung

Aus Kostengründen (jede Seite = Mehrkosten) wurde nach der VZ 1/2016 die Mit-
gliederbewegungen nicht mehr erwähnt. Nach Reklamationen – führen wir diese 
fort:

Leider mussten wir 3 Todesfälle betrauern.

Des Weiteren mussten 49 Austritte einschl. Streichungen vorgenommen werden.
0 weibliche und 14 männliche Kinder / Schüler plus 3 Streichungen
0 weibliche und   8 männliche Jugendliche plus 3 Streichungen
3 weibliche und 13 männliche Erwachsene plus 5 Streichungen

Diesen 52 Mitgliederverlusten stehen 68 Neuaufnahmen gegenüber, die wir sehr 
herzlich beim FSV begrüßen:

Fußball-Schüler: Mikael Aggül, Leon Borgoli, Berhan Cosgun, Ali-Deniz Eserti, 
Eren-Ali Gülcu, Ali-Esad Karanfil, Kiano Keller, Niklas Killinger, Yunus Kurt, Christian 
Kurtseitov, Tamer Memetaglou, Moritz Pfann, Daniel Pörschmann, Elias Schmitt, 
Quentin Sebaikhi, Philip Udogu, Sebastian Vogel

Fußball-Junioren: Nico Carosella, Mauris Dransfeld, Tom Galasek, Michael Kam-
mezahl, Romeo Payer
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Fußball-Senioren: Khaled Almohammed, Markus Bauer, Sandro Dransfeld, Marco 
Marraccini, Recep Sen, Vasileios Skerletidis

Fußball-Passiv: Tomas Galasek, Alexander Piller

Kinderturnen: Emily Barthelmes, Anna-Maria Beck, Etienne Boudart, Soraya 
Diso, Mina Goia, Salma El Bachraoui, Manuel Gubo, Joy Jamal, Filip Lazic, Alina 
Mücke, Elias Simic, Leah Stahl-Offergeld, Tobias Stückrath, Emma Voigt

Kindertanzen: Filiz Böhme, Klaus Henning, Paul Neumaier

Kegeln: Nadine Perkins

Tennis: Felix Günther, Marina Mueller, Marion und Michael Zitzmann

Passive: Denisa und Sylvie Galaskova, Andrea und Antonia Piller, Michael Wein

3. SEPA-Zahlverfahren

Bei halbjährlicher Zahlung und erteilter Einzugsermächtigung erfolgt am Dienstag, 
01.August 2017, der Bankeinzug über Mandats,- Gläubiger-ID, BIC- und IBAN-
Nummer.

Bitte sorgen Sie für ausreichende Kontodeckung!

Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet Sie der FSV Erlangen Bruck e.V. 
um zeitnahe Benachrichtigung, ebenso bei Adressänderungen.
Die Vereinszeitung wird von der Post sonst nicht zugestellt, auch nicht bei beste-
henden Nachsendeanträgen.

FSV-Daten:
Gläubiger-ID: DE32 ZZZ0 0000 1172 48
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
IBAN: DE08 7635 0000 0013 0002 79
BIC: BYLADEM1ERH
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Aktuelle Termine

Juni
30.06. bis	 Brucker Kerwa, Festplatz – Bewirtung Brucker Gaßhenker
03.07.2017

Juli
09.07.2017	 Benefizspiel FSV Erlangen-Bruck - FC Bayern München
17:00 Uhr	 Adi Dassler Sportplatz, Herzogenaurach

14. und		 FSV Sommerfest im Birkenwäldchen
15.07.2017

16.07.2017 	 Wanderung „Rund um Hetzles“

31.07.2017	 Big-Band der Bundeswehr am Erlanger Schlossplatz

August
01.08.2017	 Redaktionsschluss der Vereinszeitung 3/2017

September
16.09.2017	 Weinfahrt

Oktober
14. oder 15.10.	 Wanderung Herzogenaurach mit Entenessen

November
19.11.2017	 Letzte Wanderung dieses Jahres 2017
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V.
Tennenloher Straße 68
91058 Erlangen

Vereinsgaststätte und Pächter

Panagiotis Zygouvelis
Tel.: 09131 / 65905

Öffnungszeiten der Vereinsgaststätte
Montag	 Ruhetag
Dienstag – Freitag	 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr und
	 17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Samstag/Sonntag	 10:00 Uhr bis 22:00 Uhr

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum

Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag	 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag	 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
	 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln)

Tel.: 09131 / 768438
Fax: 09131 / 768443

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen
BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst – auch bei bestehendem Nachsendeantrag – von der 
Post nicht zugestellt werden.
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Wir gratulieren...
unseren Mitgliedern zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40. Geburts-
tag, Herren ab dem 50. Geburtstag und allen Mitgliedern ab dem 70. Geburtstag.

Sie haben sicherlich Verständnis dafür, dass wir bei Damen das Alter erst ab dem 
60. Geburtstag angeben.

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen Geburtstagskindern alles Gute!!!

Juni 2017

01.06.	 Nippe Gudrun	 85 Jahre
02.06.	 Zuber Werner	 70 Jahre
04.06.	 Dörfer Gabi	 70 Jahre
05.06.	 Böller Peter	 74 Jahre
05.06.	 Reichstein Rüdiger	 55 Jahre
06.06.	 Heubeck Renate	 72 Jahre
16.06.	 Klietz Werner	 65 Jahre
18.06.	 Manz Albert	 84 Jahre
19.06.	 Gubo Doris	 65 Jahre
22.06.	 Lang Lorenz	 81 Jahre
22.06.	 Römisch Erich	 86 Jahre
26.06.	 Bauche Heinfried	 84 Jahre
28.06.	 Seidel Christa	 76 Jahre
28.06.	 Steingräber Käthe	 89 Jahre
30.06.	 Klar Jolanda	 72 Jahre

Juli 2017

02.07.	 Baumbach Manfred	 78 Jahre
06.07.	 Krahl Erwin	 87 Jahre
09.07.	 Cipriano Roland	 60 Jahre
13.07.	 Illig Jean	 71 Jahre
16.07.	 Pregler Waldemar	 72 Jahre
19.07.	 Heydenreich Susanne	65 Jahre
24.07.	 Wagner Christine	 60 Jahre
28.07.	 Dr. Nippe Waldemar	 82 Jahre
29.07.	 Treter Renate	 74 Jahre

August 2017

04.08.	 Truhlar Jaroslav	 73 Jahre
05.08.	 Wild Gertud	 87 Jahre
08.08.	 Gsell Jürgen	 60 Jahre
08.08.	 Klinckradt Jan	 75 Jahre
20.08.	 Zeberlein Norbert	 71 Jahre
22.08.	 Dr. Hoja Ursula	 60 Jahre
25.08.	 Kohler Harry	 77 Jahre

September 2017

01.09.	 Kunstmann Christian	76 Jahre
01.09.	 Hödl Alfred	 75 Jahre
02.09.	 Theisen Otto	 74 Jahre
03.09.	 Redel Rita	 60 Jahre
05.09.	 Kopp Fritz	 81 Jahre
06.09.	 Gläßer Ursula	 76 Jahre
07.09.	 Teiwes Wilfried	 78 Jahre
14.09.	 Zenger Ludwig	 73 Jahre
19.09.	 Horneber Anton	 71 Jahre
20.09.	 Illig Heinz	 96 Jahre
23.09.	 Wunderlich Christa	 55 Jahre
26.09.	 Stamm Gerhard	 76 Jahre
27.09.	 Schneider Hiltrud	 60 Jahre
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Fußball - Senioren

Die erste Mannschaft steht in der Relegation zum Aufstieg in 
die Bayernliga
Die 1. Fußballmannschaft hat nach dem Unentschieden gegen Buch eine bittere 
0:1 Heimniederlage gegen Neudrossendorf hinnehmen müssen, eine Niederlage, 
die die Aufstiegsambitionen doch ein wenig dämpfte - zumindest im Umfeld. Doch 
diese Niederlage sollte sich bisher als einziger Ausrutscher in der Rückrunde her-
ausstellen.

Die passende Reaktion auf diese Niederlage gab die Mannschaft auf dem Platz: Ein 
7:0 Kantersieg gegen Dergahspor. Danach gab es drei knappe aber doch verdient 
erkämpfte 2:1-Siege gegen Bayreuth II, Pegnitz und als Höhepunkt den Sieg beim 
bisherigen Spitzenreiter Kornburg.

Ein Spiel mit vielen Emotionen und einer überragenden Unterstützung der mitge-
reisten Brucker Fans - solche Spiele sind Highlights, die den Aktiven immer lange 
in Erinnerung bleiben.

Aufgrund des Sieges und des resultierenden besseren direkten Vergleichs zog der 
FSV an Kornburg vorbei. Es folgte ein souveränes 4:1 nach Rückstand zu Hause 
gegen Veitsbronn. Man kann sehen das die Chemie in der Mannschaft stimmt und 
jeder einzelne heiß auf jedes einzelne Spiel ist, das große Ziel ist jetzt zum Greifen 
nah.

Es fehlten nur noch zwei Siege bis zum Wiederaufstieg, aber die Nervenbelastung 
beim schweren Auswärtsspiel in Selbitz war doch zu groß. Der enttäuschenden 0:1 
Niederlage folgte ein hart umkämpfter 4:3 Heimsieg gegen die tapfer kämpfende 
Mannschaft aus Röslau im Saisonfinale, sodass wir nun gespannt auf die Relegati-
onsspiele gegen SSV Jahn Regensburg II und SC Feucht warten. Jetzt heißt es Dau-
men drücken und die Jungs weiterhin anfeuern und unterstützen.

Fanbus der Fa. Tanner beim Auswärtsspiel in Selbitz
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Die 2. Mannschaft hing lange Zeit in den Seilen - ein Sieg bei sechs Niederlagen 
zu Beginn der Rückrunde mit dem Tiefpunkt beim 3:5 gegen Siemens bedingt 
durch verletzungsbedingte Ausfälle, ständig wechselnde Startformationen (gerade 
auf der Torhüterposition - diese Saison kamen neun verschiedene Torhüter im Ein-
satz) aufgrund des ausgedünnten Kaders aber auch die teilweise schwachen Trai-
ningsbeteiligung waren sicherlich auch mit maßgeblich für diese lange Durststre-
cke.

An dieser Stelle aber ein spezieller Dank an die Unterstützung der A-Jugend. Die 
Spieler sind sich nicht zu schade auch 2 Spiele an einem Wochenende durchzuspie-
len - das ist genau die Art von Charakteren, die wir in diesem Verein brauchen und 
schätzen. Und natürlich auch an die Spieler der ersten Mannschaft die trotz der 
Enttäuschung nicht in der Startformation stehen zu dürfen, sich am Tag darauf 
bereit erklären nochmals einen halben Tag für die Kreisklasse zu opfern.

Der Knackpunkt schien das Spiel gegen die SpVgg Erlangen II zu Hause gewesen 
zu sein. Nach einem 0:2 zur Pause drehte die Mannschaft die Partie noch in der 
Schlussphase zu einem 3:2 Sieg. Es folgte ein Kantersieg gegen Türk Forchheim 
und ein hoch umjubeltes 2:1 zu Hause gegen Eltersdorfs U23, besonders heraus-
zuheben ist hierbei, dass die Mannschaft komplett ohne Unterstützung der ersten 
Mannschaft und A-Jugend einen extrem wichtigen Derbysieg einfahren konnte.

Ein besonderen Dank an dieser Stelle allen Beteiligten (Trainer - Betreuer - Vor-
stand - alle aushelfenden Spieler), man spürte Unterstützung von allen Seiten und 
man sieht was für ein Potential in diesem Verein steckt wenn es mal eng wird. Jetzt 
wurde ein Polster von 9 Punkten aus den verbleibenden vier Spielen herausgeholt. 
Natürlich sind jetzt alle heiß darauf die lange Nerven zehrende Saison erfolgreich 
zu beenden.

Marco Oehling
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Drei Endspiele für unsere U19!!!
Unser Team hat es immer noch selbst in der Hand, den Klassenerhalt zu sichern. 
Dafür müssen allerdings die drei letzten Spiele gewonnen werden. Die Gegner sind 
TSV Großbardorf, Steigerwald und der SC Schwabach. Allesamt Mannschaften, die 
ebenfalls im hinteren Drittel der Tabelle stehen. Wir sind überzeugt, dass unsere 
Mannschaft den direkten Klassenerhalt schafft.

Die gezeigten Leistungen in den letzten Spielen geben dazu durchaus Anlass, auch 
wenn unglückliche Niederlagen dabei waren. Nach Siegen gegen Bamberg (3:1) 
und in Coburg (4:0), holte man einen Punkt gegen Ansbach (1:1). Eine Woche spä-
ter setzte es eine extrem unglückliche Niederlage beim Tabellenzweiten Bayern Hof 
(0:1). Bei der SpVgg Bayreuth holte man einen verdienten 2:1 Sieg und vergange-
nes Wochenende verlor man das Derby gegen Baiersdorf 1:2. Jetzt gilt es, alles zu 
bündeln, um die nötigen Punkte zu holen und diese Saison, die von unvorherseh-
baren Ereignissen gezeichnet war, zu einem guten Ende zu bringen.

Sportliche Grüße 
Klaus Scheuerer, Marco Gath, Markus Bauer

U15 - Saisonziel erreicht!
Die U15 des FSV Erlangen Bruck hat zwei Spieltage vor Bayernligaende ihr Saison-
ziel „Nichtabstieg“ erreicht.

Durch Siege gegen Mitkonkurrenten wie Wendelstein und Weiden sowie gegen 
Würzburg und ein Unentschieden gegen den ASV Neumarkt verbuchten die Bru-
cker die nötigen Punkte. Es stehen jetzt noch zwei Heimspiele aus. Am 6. Mai 
gegen FC Schweinfurt und am 13. Mai gegen Bayern Hof jeweils um 14:30 Uhr.

Fazit: Bei einer stärkeren Hinrunde wäre wesentlich mehr in dieser Saison möglich 
gewesen. Die Jungs haben gut mitgezogen und sind verdient weiter in der Bayern-
liga Nord.

Stefan Limbacher

U14
Nach einer schwierigen Hinrunde mit nur 6 Punkten auf der Haben-Seite konnte 
unser Trainer Haki Imeri die Mannschaft über die Winterpause und Hallensaison 
deutlich stabilisieren und weiterentwickeln. Mit dem 2. Platz bei der U14-HKM und 
guten bis sehr guten Platzierungen bei hochkarätigen Hallen-Einladungsturnieren 
waren der Beweis dafür.

Ein Höhepunkt der Hallensaison war dabei der selbst organisierte KUNTE-Hallen-
cup, initiiert durch unseren Trainer Haki. Eingeladen wurden 12 attraktive Mann-
schaften aus ganz Deutschland (u.a. Hertha 03 Berlin, SpVgg Unterhaching, Würz-
burger Kickers) und aus dem Ausland (1.FC Slovacko). Die IndoorSoccer Hallen in 
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Eltersdorf boten dafür eine ideale Atmosphäre um exzellenten Jugendfußball zu 
präsentieren. Vielen Dank an dieser Stelle an alle Spieler-Eltern und Trainer für die 
hervorragende Organisation im Vorfeld und den reibungslosen Ablauf am Turnier-
tag. Vielen Dank auch an die unterstützenden Firmen für die großzügigen Spenden 
ohne die die Durchführung des Turnier nicht möglich gewesen wäre.

Die Vorbereitung für die Rückrunde lief weitestgehend nach Plan und dank einiger 
Zugänge in der Winterpause (Sebastian Vogel, Tamer Mehmetoglou und Daniel 
Pörschmann) war dann im darauffolgenden Rückrundenstart nochmals eine Steige-
rung zu spüren. Erstes Ziel war es vor allem gegen die anderen „2.“-Mannschaften 
der Liga zu gewinnen und noch den einen oder anderen Punkt gegen die hinter uns 
liegenden Mannschaften zu holen.

Mit den zwei Siegen gegen die SG Quelle Fürth II (3:0) und dem ASV Neumarkt II 
(4:3) konnten wir uns von den Abstiegsplätzen befreien und einen Trend in die 
richtige Richtung setzen. Denn auch die kämpferische Leistung unserer U14 beim 
Aufstiegsaspiranten SpVgg Ansbach war äußerst bemerkenswert wenn auch das 
Ergebnis von 0:5 nicht direkt darauf schließen lässt. In allen drei Begegnungen 
bewies die Mannschaft ein große Moral, einen ausgesprochenen Teamgeist und 
eine sichtbare fußballerische und taktische Weiterentwicklung, was Zuversicht gibt, 
dass die Mannschaft die BOL halten wird.
Wegweisend werden hierfür auch die beiden nächsten Spiele gegen den Tabellen-
letzten TSV Burgfarrnbach und den Tabellenvorletzten BSC Woffenbach sein.

Die Mannschaft und der Trainerstab freuen sich über eine zahlreiche und „laut-
starke“ Unterstützung in der Endphase der Saison!

Gernot Pörschmann
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U13
Kader:
Aktuell besteht der Kader aus 13 Spielern (Jan, Daniel, Gianluca, Philipp, Shayan, 
Adahan, Alexandro, Kevin, Lazim, Emirhan, Ali Deniz sowie Arda sowie Mikael als 
Neuzugänge während der Saison) sowie einzelne Ergänzungsspieler.
Mit Blick auf die kommende D1-Saison sowie die bald anstehende Veränderung auf 
das Großfeld (C-Junioren) sind gleichzeitig gezielte, punktuelle Verstärkungen 
gewünscht.

Saisonverlauf:
Nachdem Ende Januar die Hallenkreismeisterschaft gegen die SpVgg Reuth im 
7-Meter-Schießen gewonnen wurde, galt für die Mannschaft mit Beginn der Rück-
runde Anfang März wieder die Konzentration auf den Ligabetrieb.

Die Saisonzwischenbilanz zu Ende April: 
13 Siegen mit 65:10 Toren stehen 2 Niederlagen aus jeweils 2 teilweise hart 
umkämpften Stadtderbys gegen den ATSV Erlangen Jg2004 gegenüber, welche im 
Großen und Ganzen aber doch verdient waren.

Allgemein ist festzustellen, dass sich die Mannschaft im Laufe dieser ersten Saison 
beim FSV Erlangen-Bruck in der Kreisklasse (größtenteils gegen Spieler des 
Jg2004) auch aufgrund weniger Gegentore gut behauptet, aber hinsichtlich Team-
geist, Tempo, Genauigkeit im Passspiel, Konzentration & Wille beim Abschluss ste-
tig an sich arbeiten und weiter verbessern sollte, um ihre Potenziale auch gegen 
starke Mannschaften zu zeigen.

Eine sehr gute Gelegenheit dazu hatten unsere Jungs bei dem hochkarätig besetz-
ten 2-tägigen Turnier AntonCup2017 (30 Apr - 1. Mai) bei der Spielvereinigung 
Feuerbach/ Stuttgart.

Teilnehmer waren dabei bspw.:  VfB Stuttgart / Stuttgarter Kickers / FC Augsburg 
/ FS Heidenheim / SSV Ulm / SSV Jahn Regensburg  sowie Wacker Innsbruck

Zum Spielverlauf konnten wir folgendes notieren:
1. Tag
1. Spiel gg. Waiblingen: knappe 0:1 Niederlage
2. Spiel gg. SV Reutlingen: 0:0 am Ende wenn gleich die Vielzahl von Chancen 
einen Sieg von 5:0 ermöglicht hätten
3. Spiel gg. FV Ravensburg: unglückliche 0:1 Niederlage
Zum Abschluss des 1. Tages gab es dann doch noch einen 2:0 Sieg, was der Moral 
nach diesem anspruchsvollen Tag gut tat.

2. Tag
Mit dem Erfolgserlebnis vom Vortag hatten die Jungs gleich im 1. Spiel des 2. Tages 
einen weiteren interessanten Test. Gegner war diesmal die Mannschaft der Stutt-
garter Kickers.
Beide Mannschaften ließen wenige Chancen zu, unsere Mannschaft hatte zeitweise 
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sogar mehr Spielanteile, durch einen Sonntagsschuss zum Ende der Spielzeit 
musste am Ende aber wieder eine 0:1 Niederlage notiert werden.
2. Spiel gg. Schwäbisch Gmünd: 2:0 Sieg mit deutlich besseren Ansätzen
3. Spiel gg. RW Frankfurt: 0:1 durch gute Leistung – hier blieb unseren Jungs ein 
weiterer Achtungserfolg durch einen durchaus fragwürdigen Freistoß verwehrt

Mit diesem Zwischenergebnis hatten die Jungs trotzdem die Möglichkeit, im Achtel-
finale nochmals zu zeigen, was sie können, und dies gegen die Mannschaft des FC 
Augsburg.

Die in diesem Spiel gezeigte starke und gemeinschaftliche Mannschaftsleistung 
zeigte erneut das Potenzial der Mannschaft. Der Einsatz wurde aber mal wieder an 
diesem Tag nicht belohnt - in den letzten drei Sekunden erzielte der FC Augsburg 
den glücklichen 0:1 Siegtreffer.
Echt schade Jungs aber Kopf hoch und weiter kämpfen!!

Die Konstanz in der Leistung sowie das gezeigte Tempo und der Wille sollte die 
Basis für zukünftige Spiele und erfolgreichen Fußball sein.

Wir freuen uns weiter auf interessante Gegner sowie Spiele und wünschen allen 
FSV-Mannschaften sowie Freunden einen erfolgreichen, vor allem aber verlet-
zungsfreien Abschluss dieser Saison 2016/2017.

Michael Kaden & Trainer Giovanni Pilloni
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U9/U8
Seit diesem Frühjahr starten unsere jungen Spieler des Jahrgangs 2009 in zwei 
Wettbewerben. Aus diesen Grund stehen an nahezu jedem Wochenende zwei 
Pflichtspiele auf dem Programm.

Wir spielen in der F1 Runde gegen Mannschaften des 2008er Jahrgangs und ver-
stärken uns punktuell mit 1-2 Spielern des Jahrgangs 2008 aus unserer E3. In den 
ersten Spielen war zu erkennen, dass wir zwar körperlich unterlegen sind, dies 
aber kämpferisch und spielerisch ausgleichen können. Nach Einschätzung von Trai-
nern, Eltern und Gegnern verkaufen sich unsere Jungs sehr gut, leider spiegelte 
sich das zu wenig in den bisherigen Resultaten wieder. Diese Ergebnisse spielen für 
uns allerdings keine Rolle, da die individuelle Entwicklung der Spieler im Vorder-
grund steht. 

Mit einem weiteren Team treten wir in der F3 Runde gegen Teams unseres Alters 
an. Durch die Aufteilung in zwei Mannschaften erhalten alle Spieler genügend Ein-
satzzeit und sammeln viel Spielpraxis. Auch wenn das für uns Trainer bedeutet, 
dass wir viel Zeit investieren, werden wir von unseren Jungs dafür toll belohnt.
Alle Jungs haben sich spielerisch enorm gesteigert. Das Pass- und Kombinations-
spiel wird immer sicherer und die Ideen der Trainer werden zunehmend umgesetzt. 
Es ist eine deutliche fußballerische Entwicklung zu erkennen. Dies lässt uns hoffen, 
die restlichen Spiele der Frühjahrsrunden gut zu gestalten und bei diversen Turnie-
ren in diesem Sommer durch gute Leistungen zu überzeugen.

Wir Trainer möchten allen Spielern für ihren Einsatz und die tolle Moral ein Lob aus-
sprechen. Auch für die Geduld und Unterstützung der Eltern bedanken wir uns.
Aber der größte Dank gilt unseren Frauen, die in dieser Runde oft auf uns verzich-
ten müssen und uns nach besten Kräften unterstützen.

Viel Erfolg an alle Mannschaften der FSV wünschen,
Jörg, Martin und Jan
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U7
Für unsere Jüngsten beginnt die Saison jetzt erst so richtig. Die Spieltagsturniere 
finden nun regelmäßig statt. Mittlerweile wurden zwei Turniere absolviert. Hierbei 
wurde einmal der dritte und einmal der zweite Platz belegt. Man sieht, dass die 
Jungs mit Fleiß und ganz viel Spaß bei der Sache sind. Da in diesem Alter der Spaß 
sogar an erster Stelle stehen soll, legen die Trainer Wert darauf den Kids auch 
durch spaßige Spiele den Fußball näher zu bringen.

Im Rahmen des Erlanger Frühlings wurde der Mannschaft von Sponsor Tom Hoef-
ler vom Autohaus Opel Hoefler Adidas Trainingsanzüge offiziell übergeben. Ein 
herzliches Dankeschön an Herrn Tom Hoefler für diese tolle Ünterstützung.

Jens Luber und Pascal Marten

Übergabe der Trainingsanzüge durch das Autohaus Opel Hoefler
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Aufstieg in die Bezirksoberliga
Hallo Zusammen,

wir hoffen es geht euch allen gut und ihr habt es überlebt das im ersten Heft der 
Vereinszeitung kein Artikel der Badminton-Abteilung zu lesen war.

Am 14./15.01.2017 nahmen von uns Ramona Stenzel und Johannes Lang an den 
Altersklassenmeisterschaften Bezirk Mittelfranken in Ansbach teil.

Ramona erreichte in der Altersklasse U22:
	 -	 im Mixed mit ihrem Partner Leonard Steg (TV 1848 Erlangen) den 3. Platz
	 -	 im DE den 7. Platz
sowie
	 -	 im Damen-Doppel mit ihrer Partnerin Sarika Brüsehaber (TV 1848 Erlangen) 

nach sehr spannenden Spielen die Vizemeisterschaft

Johannes erreichte in der Altersklasse O30:
	 -	 im Herren-Doppel mit seinem Partner Daniel Paulini (ATSV Erlangen) nach 

sehr guten Spielen den 6. Platz

Unsere Punktspielsaison ist im März zu Ende gegangen und Anfang April begann 
die Pokal- und Turniersaison. Der Spruch „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ hat 
somit volle Gültigkeit.

1. Mannschaft, Bezirksliga Ost
Unsere 1. Mannschaft der Aktiven - Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlangen hat 
den 1. Tabellenplatz und somit den Aufstieg in die Bezirksoberliga geschafft. Gra-
tulation.

Abschlusstabelle:
Platz Mannschaft Pkt. Spiele Sätze

1 SG Erlangen-Bruck 1 25:3 85:27 178:72
2 TSV 1846 Nürnberg 2 21:7 72:40 152:104
3 TSV Lauf 3 20:8 74:38 166:92
4 TV 48 Erlangen 1 17:11 65:47 154:114
5 SG Siemens Erl. 2 15:13 59:53 136:125
6 SC Uttenreuth 1 6:22 36:76 95:159
7 TSV 1846 Nürnberg 3 5:23 29:83 74:180
8 TV Altdorf 1 3:25 28:84 69:178

2. und 3. Mannschaft, Bezirksklasse A-Nord/Ost
Die 2. und 3. Mannschaft der Aktiven - Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlangen 
haben im Saisonverlauf unterschiedliche Ergebnisse abgeliefert.
Beide Mannschaften haben den Klassenerhalt geschafft. Hierfür auch Gratulation.

Badminton
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Abschlusstabelle:
Platz Mannschaft Pkt. Spiele Sätze

1 ASV Niederndorf 2 28:0 97:15 203:39
2 ASV Möhrendorf 1 23:5 78:34 166:82
3 TV 48 Erlangen 2 20:8 75:37 162:90
4 1. Erl. Squash Club 83 12:16 44:68 107:146
5 SG Erlangen-Bruck 2 11:17 43:69 102:152
6 ATV 1873 Frank. Nbg. 1 8: 20 51:61 113:134
7 SG Erlangen-Bruck 3 6:22 32:78 73:169
8 1. BC Nürnberg 3 4:24 26:84 64:178

Vielen Dank an alle Spielerinnen und Spieler der 1., 2. und 3. Aktiven-Mannschaft 
sowie an die Ersatzspielerinnen und Ersatzspieler für eure bis jetzt gezeigte Ein-
satzbereitschaft.

Da die Turniersaison schon läuft, sind schon Turniere Geschichte:

Brombachsee-Pokal (Termin: 08./09.04.17 in Pleinfeld)
Wir haben mit Carsten Dettke und Peter Kranz daran teilgenommen.
Carsten erreichte im Herren-Einzel B nach „durchwachsenen“ Spielen den 6. Platz. 
Am Folgetag schaffte Carsten zusammen mit Peter nach guten, ausgeglichenen 
Spielen in der Gruppe den Sprung ins Hauptfeld der Herren-Doppel B- Konkurrenz. 
Leider ging das Viertelfinale (12:21 / 19:21) verloren.
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Hier noch ein paar Daten für anstehende Turniere:

06.05.17, „Doppel um Mitternacht“ in Dresden-Mickten
06./07.05.17, Minimannschaftsturnier (2 Herren, 1 Dame) in Stein
10./11.06.17, Erlanger Stadtmeisterschaften
22./23.07.17, Nürnberger Stadtmeisterschaften
Termin offen, Erlanger Sommerturnier in Spardorf
Termin offen, Turnier um den Silberlandpokal in Annaberg-Buchholz
etc.

Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu

Wir suchen immer:

-	 zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft  
(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)

-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven- Mannschaft 
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mann-

schaft
-	 Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2008 bis 2000 für unsere Schüler/Jugend-Trai-

ningsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung
Carsten Dettke, Abteilungsleiter, Tel. 0172 / 3545199
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Es ist vollbracht!
Die Saison ist beendet und es gibt wieder Erfolgreiches zu berichten. Die Damen-
mannschaft hat es nach einer enormen Leistungssteigerung in der Rückrunde 
geschafft, den Platz an der Sonne nach den nichtaufstiegsberechtigten Bamber-
gern zu ergattern. Ausschlaggebend dafür war ein aufopferungsvoll geführter 
Kampf in jedem der letzten Spiele. Zuerst wurde Bamberg 2 zu Hause knapp 
geschlagen, obwohl die Gästefans schon feierten. Dann kam es zum entscheiden-
den Spiel ebenfalls zu Hause gegen Gräfinau-Angstedt, dass man ebenfalls mit 
guter und mannschaftlich ausgeglichener Leistung für sich entscheiden konnte. Im 
letzten Saisonspiel machte man dann alles klar, um wiederum an den Aufstiegs-
spielen teilnehmen zu können. Aber im Vergleich zum letzten Jahr fuhr man heuer 
dort hin, um die Saison zu krönen. Daran ließen dann die Damen auch keinen Zwei-
fel und gewannen das Aufstiegsturnier knapp vor Sangerhausen (die ebenfalls auf-
steigen) und Schrezheim. HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!!!

Andere Mannschaften waren nicht so sehr vom Glück begünstigt. Durch Verletzun-
gen von Leistungsträgern konnte die 1. Herren die Bundesliga nicht halten und 
musste als Letztplatzierter wieder den Gang in die 2. Bundesliga antreten. Man(n) 
hätte mit mehr Ehrgeiz und Trainingsfleiß auch hier mehr erreichen können. Hier 
wird man für die neue Saison versuchen, die Mannschaft zu verjüngen, um dann 
wieder eine gute Rolle in der 2. Bundesliga zu spielen.

Die 2. Herrenmannschaft hatte am letzten Spieltag das entscheidende Spiel zu 
Hause. Ein Sieg wäre notwendig gewesen, um das zwischenzeitlich aus den Augen 
verlorene Ziel noch zu erreichen. Am Ende wurde es wegen 1 KEGEL nur ein 
Unentschieden und der Gast aus Eschlkam konnte feiern.

Die 3. Mannschaft war in der Endabrechnung auch punktgleich mit dem Spitzenrei-
ter, allerdings fehlte auch hier das notwendige Glück um die ganze Saison über den 
einen oder anderen Mannschaftspunkt mehr einzufahren. Aber auch hier ist das 
vorrangige Ziel, Spieler zu verbessern und aufzubauen, um sie an die oberen Mann-
schaften heranzuführen.

Die Mannschaften 4 und 5 konnten mit Geschick und notwendiger Unterstützung 
ihre Klassen halten. Bei der 4. Mannschaft gelang dies aber erst am letzten Spiel-
tag.

Die 6. Mannschaft schloss ihre Runde im Mittelfeld ab.

Für die neue Saison werden die Kaderplanungen schon vorangetrieben. 

Auf der Abteilungsversammlung im April wurde eine veränderte Abteilungsleitung 
gewählt. Diese wurde verjüngt, um den Aufgaben in der Zukunft langfristig entge-
gentreten zu können. Die neue Abteilungsleitung bedankt sich vor allem bei Regina 
für die in den letzten Jahren geleistete Arbeit.
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Wichtig wird in Zukunft sein auch das MITEINANDER in der Abteilung hochzuhalten 
und den guten Draht zur Vorstandschaft auszubauen.

Einzelmeisterschaften:

Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften gab es wieder einige gute Platzie-
rungen und Medaillengewinne für unsere Kegler:

Jugend U18:	 7. Platz		  Nico Hummel
				    (im Vorlauf mit persönlicher BL von 530 Kegel)

Frauen:		 1. Platz		  Sandra Brunner 

Herren:		 1. Platz		  Jürgen Hummel 
		  7. Platz		  Christian Flossmann
		  8. Platz		  Gökhan Idrisoglou

Seniorinnen A:	 5. Platz		  Petra Wirth 

Seniorinnen B:	 1. Platz		  Gitta Heym 

Senioren B:	 4. Platz		  Karlheinz Gumbrecht

von links: Jürgen Hummel (Abteilungsleiter), Steffen Habenicht (2. Sportwart), Martin Zeidler 
(Sportwart), Petra Hummel (Schriftführerin), Heiko Gumbrecht (stellv. Abteilungsleiter), Marcus 
Rippich (Kassier), Damir Seckanovic (3. Abteilungsleiter und Jugendsportwart); es fehlt Jochen 
Nützel (3. Sportwart)
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Noch erfolgreicher verliefen die Bayerischen Meisterschaften. Hier konnten fol-
gende Ergebnisse erzielt werden:

Frauen:  2. Platz  Sandra Brunner
    (Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften)

Herren:  9. Platz   Jürgen Hummel

Seniorinnen A: 2. Platz  Petra Wirth
    (Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften)

Seniorin nen B:  1. Platz  Gitta Heym
    (Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften)

Jürgen Hummel
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Der Sommer kann kommen!
Liebe Tennisfreunde,

in mehreren Arbeitsdiensten im April wurde die Anlage für die kommende Tenniss-
aison in Schuss gebracht. Dabei wurde Rasen entlang des neuen Zauns gesät, die 
Hütte grundgereinigt und repariert, sowie die Plätze wieder bespielbar gemacht. 
Danke an alle Mitglieder, die dabei mitgeholfen haben!

Die Vorbereitungszeit auf die Medensaison fiel dennoch recht kurz aus, nachdem 
Frost und Regen Ende April den Plätzen noch einmal zugesetzt hatten und an Trai-
ning deshalb nicht zu denken war.

Dennoch fuhren im ersten Spiel der Saison die Herren 40 einen ungefährdeten 7:2-
Sieg ein. Neben Capitano Bernd Neudecker waren noch Andi Maronna, Stephan 
Mainka, Dr. Thomas Neudecker, Gerald Piller, Lothar Fürst und Rainer Müller im 
Heimspiel gegen den TSV Wilhermdsorf für den FSV erfolgreich. Die weiteren 
Mannschaften warteten zu Redaktionsschluss noch auf den ersten Einsatz.

Das erste Mal im Einsatz für den FSV sind diese Saison die Neuzugänge Marina Mül-
ler, Markus Braun, Heiko Fürst, Felix Günther, Tom Jäckel und Bastian Lunz. Mit 
euch umfasst die Tennisabteilung seit langer Zeit wieder mehr als 70 Mitglieder!
Unsere Termine in der Sommersaison 2017 (Fettdruck=Heimspiel):

Bitte vormerken:
Auch dieses Jahr ist wieder ein Sommerfest geplant, nämlich am 29. Juli 2017. 
Dort erwartet alle FSV´ler meisterlich gegrillter Fisch bei kühlen Getränken und 
guten Unterhaltungen.

Die offenen Vereinsmeisterschaften beginnen traditionell Mitte September. Beim 
Abschlussfest am 07. Oktober werden die Endspiele ausgetragen und die Vereins-
meister 2017 anschließend gebührend gefeiert.

Auf eine erfolgreiche Tennissaison und schöne Stunden auf unserer Tennisanlage!

Eure Tennisabteilung
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Turbulente Zeiten
Das Jahr 2017 erfordert von den Bürgern wichtige Entscheidungen. Auf der politi-
schen Bühne werden in den nächsten Wochen und Monaten die Weichen für die 
Zukunft gestellt . Das trifft sowohl auf örtlicher Basis – Bürgerentscheide – als auch 
auf Länder – und Bundesebene zu. Wird es dabei Überraschungen geben? Überra-
schungen, die es zuletzt beim Wetter gab. Ein milder Frühling – Fehlanzeige !
Frostige Temperaturen – sogar noch Schnee bis ins Flachland. Jetzt hoffen alle, 
dass spätestens mit dem Beginn der Biergartenzeit und dem „Berg“ wieder wär-
mere Zeiten anbrechen.

Saisonrückblick 2016 /2017

Die Punkterunde dieser Spielzeit ist abgeschlossen. Das Saisonziel, die erstmals in 
der 4er-Mannschaft ausgetragenen Spiele jeweils komplett zu absolvieren, wurde 
erreicht.

Die besten Punktelieferanten waren folgende Spieler:
	 Jörg Weber		  24:12 Punkte
	 Christian Hülsmann	 24:14 Punkte
	 Julien Denis		  20:10 Punkte
	 Matthias Kordel		  15:10 Punkte

Das erfolgreichste Doppel waren:
	 Kordel / Denis		   5: 3 Punkte

Vorbereitungen neue Saison 

Den Auftakt für diese Vorbereitungen bildet die Teilnahme am jährlich stattfinden-
den Kreistag, der in diesem Jahr in Tennenlohe stattfindet. Hier werden die Details 
zu den verschiedenen Meldungen für die neue Saison genannt.

Zusätzlich tritt zu Beginn der neuen Saison eine neue Wettspielordnung in Kraft. 
Aufgrund diverser Änderungen werden für die Vereine noch Schulungen notwen-
dig, da vor allem die künftigen Mannschaftsaufstellungen davon betroffen sind. Im 
Zeitraum Juni / Juli müssen dann die neuen Meldungen eingereicht werden. Über 
die anliegenden Änderungen werden die Aktiven noch separat informiert.

Eine freudige Nachricht erreichte uns Anfang April. Bei unserem  Aktiven, Matthias 
Kordel, hat sich Nachwuchs eingestellt. Wir wünschen den Eltern für die Zukunft 
viel Freude mit ihrem Emil.
Außerdem wurde am 20.05. bei unserem Spieler, Matthias Heubeck und seiner 
Frau, die kirchliche Trauung vollzogen. Dem Brautpaar wünschen wir ebenfalls eine 
glückliche Zukunft.

TT- Abteilung
Werner Zuber
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Ende gut alles gut!
Nach den nervenaufreibenden Extremen der letzten zwei Saisons - erst der Fast-
Abstieg inklusive megaspannender Relegation vorletztes Jahr, dann der Fast-Auf-
stieg in der vergangenen Runde - haben wir uns diese Saison schließlich schön im 
Mittelfeld eingefunden.

Nachdem unser Kader verletzungs -und altersbedingt und mangels neuer Spiele-
rinnen in den letzten Jahren immer kleiner wurde, gab es in der nun beendeten 
Saison auch ein Auf und Ab mit einiger Spannung:
In der Hinrunde vor Weihnachten hatten wir die starken Gegner und „schmückten“ 
den letzten Platz. Die Rückrunde jedoch gehörte uns, und mit einigen Siegen - 
auch gegen weitaus jüngere Gegnerinnen -  konnten wir uns dank dieser Aufhol-
jagd am Ende der Spielzeit im Mittelfeld wiederfinden.

Wir hoffen auf Genesung und auf die Rückkehr einer Mitspielerin aus der Elternzeit 
und möchten dann im Herbst wieder in der Bezirksklasse mitmischen.
Nun warten wir auf Beachwetter, sodass man uns dienstags ab 19 Uhr am Beach-
feld treffen und mitmachen kann.

Martin Steinleitner
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DER FSV ERLANGEN-BRUCK WANDERT ZIELSTREBIG WEITER
Rekordteilnehmerzahlen – neue Mitglieder – beste Stimmung
Samstag, 18. März:	 Eine Wanderung zu Frühlingsbeginn im romanti-

schen Tal der Wiesent rund um Muggendorf

Leitung: Reinhard Heydenreich

3.30 Uhr (!)
Es gießt in Strömen. Der Regen prasselt an das Fenster des Schlafzimmers.

8.30 Uhr
Es gießt immer noch in Strömen. Alles Grau in Grau.
Wer will bei diesem Wetter wandern?
Absagen kann ich nun die Wanderung nicht mehr. Also fahre durch die an diesem 
Tag triste und nasse Fränkische Schweiz nach Muggendorf. Wenn niemand da ist, 
wovon ich ausgehe, laufe ich alleine auf einem kürzeren Weg zur Kuchenmühle und 
leiste mir in aller Ruhe eine Brotzeit und ein gutes Bier.

9.30 Uhr
Ankunft am vereinbarten Parkplatz oberhalb von Muggendorf als Ausgangspunkt 
zur Wanderung. Vor mir stehen achtzehn (!) blaue und rote Anoraks, darüber bunte 
Regenschirme, darunter von Kapuzen bedeckte Köpfe und ein nasser Hund. Alle 
sind gut gelaunt, ich bin begeistert und denke mir „Typisch FSV!“ Achtzehn unver-
wüstliche FSVler, typisch FSV seit 100 Jahren: Tradition und Leidenschaft. Leiden-
schaft auch heute. Jeder ist bereit, bei diesem ununterbrochenen Nieselregen 10 
km durch die schöne Fränkische Schweiz zu wandern.

Also wandern wir los, lächeln, motiviert, einige lockere Sprüche auf den Lippen, 
eine Flasche Merlot, Brezen, Käse im Rucksack. Wir überqueren die Hochebene und 
leeren bereits vor dem Eingang zur Oswaldhöhle unseren Rotwein und durchque-
ren dann in aller Stille diese Höhle, um die Fledermäuse nicht zu stören. Wir mar-
schieren weiter auf einem schönen, nicht zu anstrengenden Waldweg zum Quaken-
schloss und zum Adlerstein. Durch das an diesem Tag verlassene Engelhardsberg 
streben wir der Riesenburg entgegen, wo uns der steile Weg hinab zur Wiesent 
führt, der wir ca. 500 Meter bis nach Doos folgen. Die Landschaft begeistert uns 
und wir denken an die Schönheit unserer Heimat – vor allem bei Sonnenschein. In 
Doos bewundern wir die Reste eines tosenden („Doos“) Wasserfalls, das alte Natur-
schwimmbad des Ortes und steuern zielstrebig der Kuchenmühle entgegen, wo 
bereits Plätze für uns zum Mittagessen reserviert sind.

13.00 Uhr
Blaue Forellen, Schäufele, Sauerbraten, Cordon bleu, überdimensionale Schnitzel, 
einige Krüge Kellerbier vertreiben die Nässe, dann noch ein Schlehengeist und wir 
treten gegen 15.00 Uhr die Rückreise an - gut gelaunt wie am frühen Vormittag - 
und freuen uns schon auf die nächste Wanderung rund um Oedenberg und Nuschel-
berg am 1. Mai.
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Montag, 1. Mai:	 Von Beerbach über Neunhof und Nuschelberg nach 
Oedenberg bei idealen Wanderbedingungen

Leitung: Sebastian Heydenreich

30 FSV-Mitglieder, darunter einige, die ihre neue Mitgliedschaft an diesem Tag 
besiegelten – Herzlichen Dank dafür! - trafen sich am Parkplatz vor der Kirche in 
Beerbach und wanderten pünktlich um 10.00 Uhr auf dem alten Kirchenweg und 
über freies Feld hinüber nach Neun-hof, ließ am Waldrand den Ort links liegen und 
stiegen dann am Hang leicht aufwärts auf einem Steig durch den Wald, bis wir auf 
einer kleinen unbefestigten Forststraße – gestärkt durch Schlehengeist aus dem 
Hause Römisch und roten französischen ‚Traubensaft‘ am romantischen Haller-
schlösschen ankamen, mit einer Gaststätte, deren Garten unromantischer-weise 
um 11.20 Uhr schon voll belegt war. Bergab ging es den Waldhang hinunter in Rich-
tung Günthersbühl, am Ortsausgang an einem Reiterhof vorbei wieder in den Wald 
und am Schluss leicht ansteigend nach Oedenberg zur Mittagsrast. Dort ließen wir 
uns im gemütlichen Gasthaus „Weißes Ross“ Schnitzel, Hirschbraten, Fisch und 
andere fränkische Leckerbissen bestens schmecken.
Zur Verdauung ging es noch einmal 60 Minuten lang den Hang hinauf über freies 
Feld nach Tauchersreuth, ehe wir wieder direkt hinunter nach Beerbach zu unserem 
Ausgangspunkt gelangten. Unterwegs diskutierten wir die Zukunft des FSV, das 
Spiel gegen den FC Bayern München, einen möglichen Aufstieg unserer Landesliga-
Mannschaft in die Bayernliga, freuten uns vor allem über die herrliche fränkische 
Natur … und auf die nächste Wanderungen, die wir angesichts des Redaktions-
schlusses der 2. Ausgabe der Vereinszeitung hier nur als rückblickende Ankündi-
gung beschreiben können.
Die Berichte dazu folgen in der 3. Ausgabe.
Bitte betrachtet deshalb regelmäßig die Homepage unseres Vereins, auf der stets 
die neuesten Termine und Ziele veröffentlicht sind.

Sonntag, 21. Mai		  Höhlen-Familien-Wanderung bei Muggendorf

Leitung: Hiltrud Dänzer

Die Anmeldungen gehen über Reinhard Heydenreich 09131 / 53 74 53 oder per 
E-Mail rsheydenreich@t-online.de ein.

Treffpunkt:	 10 Uhr in Muggendorf am Parkplatz unterhalb vom Bahnhof
Fahrzeit:	 ca. 45 Min
Wanderung:	 Beginn um ca. 10 Uhr; Wanderzeit, je nach Aufenthalt an/in den Höh-

len ca. 4 Stunden; Strecke ca. 8 km; reine Gehzeit ca. 2,5 Stunden

Vom Parkplatz aus laufen wir über die Staatsstraße hinein nach Muggendorf. Dort 
laufen wir den Schmiedsberg steil hoch bis zur Rosenmüllerhöhle. Danach gehen 
wir weiter zum Aussichtsplatz Brunnhildenstein. Von dort aus wandern wir nach 
Neudorf. Dort können wir im Wirtshaus Polster einkehren. Wir wandern weiter zum 
Schwingbogen.Von dort aus ist es nicht weit zur Schönsteinhöhle und Brunnstein-
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höhle. Weiter geht es dann zum Aussichtspunkt Burgblick von dem aus wir einen 
schönen Blick zur Burgruine Neideck haben. Zurück geht es über den Weg Langes 
Tal und dann den Talweg nach Muggendorf zurück. Je nach Lust und Laune können 
wir dort noch einkehren.

Schwierigkeit:	 mittlere Wanderung, teils steile, verwurzelte Wege
Teilnehmerkreis:	 Klein wie Groß, Familien, Erwachsene, Interessierte
Mitbringen:	 Brotzeit für unterwegs; Kleidung, die schmutzig werden kann 

(Höhlenschlick). Stirnlampen, Taschenlampen, Jacke oder Pulli 
für die Höhlen. Feste Schuhe, in den Höhlen ist es rutschig

Freitag, 7. Juli 2017	 Alter Kanal und Schwarzachtal

Leitung: Reinhard Heydenreich

Wir treffen uns zur Abwechslung einmal an einem Freitag im Bewusstsein, dass 
einige angesichts ihrer beruflichen Verpflichtungen diesen Termin nicht wahrneh-
men können. Da wir inzwischen jedoch so viele Wanderungen anbieten, kann sich 
jeder ja die für ihn besten Termine und Ziele aussuchen.
Wir treffen uns um 14.30 Uhr auf dem Parkplatz des TSV Röthenbach 1927 (Gast-
stätte St. Wolfgang Stuben) Alte Salzstraße 24 / 90530 Wendelstein zu einer schö-
nen flachen Wanderung, deren Romantik nur durch zwei Autobahnunterquerungen 
unterbrochen wird. Nach ca. 1 Stunde kommen wir bei der Gaststätte Bruck-Kanal 
an, wo wir hoffentlich im Garten eine gemütliche Trinkpause einlegen können.
Nach dieser Erfrischung laufen wir ca. 20 Minuten in der Schwarzachtal-Schlucht, 
überqueren die Schwarzach und kehren auf der Anhöhe  entlang der Schwarzach 
und auf dem Traidelweg des Alten Kanals zurück zur Gaststätte Bruck-Kanal, keh-
ren jedoch nicht noch einmal ein, sondern laufen noch eine halbe Stunde am Kanal 
entlang weiter bis nach Wendelstein, wo wir gegen 18 Uhr in einer Gaststätte (hof-
fentlich) im Garten zu Abendessen können.

Gesamte reine Wanderzeit ca. 2,5 Stunden

Interessante Wanderung, normale Sportschuhe reichen aus.

Anmeldung für alle Wanderungen über Reinhard Heydenreich 53 74 53 oder 
rsheydenreich@t-online.de
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Weitere Termine:

Sonntag, 16. Juli:	 5. Rund um Hetzles
	 Leitung: Sebastian Heydenreich

Samstag, 16. September:	 6. Weinfahrt
	 Leitung: Willi Trinkwalter

14. oder 15. Oktober:	 7. Herzogenaurach mit Entenessen
	 Leitung: Bernd Neudecker 

Sonntag, 19. November:	 8. und letzte Wanderung dieses Jahres 2017

Ganz besonders freuen wir uns, wenn aus den Reihen der Mitwanderer neue Vor-
schläge eingereicht werden und auch umgesetzt werden.

Reinhard Heydenreich

Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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Zuwachs bei den Kinder- und Jugendgruppen
Nachdem der erste Start im Januar 
mit nur einem Teilnehmer wenig 
vielversprechend aussah, kamen 
zum nächsten Schnuppertermin im 
Ferbuar dann immerhin schon 6 
Teilnehmer zusammen, die dauer-
haft geblieben sind. Dank der Vor-
stellung vom Kempo-Karate in allen 
Klassen der Grundschule Eltersdorf 
sowie der Weiterempfehlung durch 
unsere Teilnehmer und deren Eltern, 
standen Ende April dann bereits bis 
zu 10 Kinder die Woche in der Halle. 
Dabei wurde ausgiebiger Gebrauch 
von den neuen Steckmatten, wie 
auch von den Poolnudeln gemacht - 
bei schönem Wetter ging es nach 
draußen auf die Wiese, natürlich 
barfuß.
Mit der Zeit werden die Kinder immer sicherer in den verschiedenen Übungen und 
Abwehrtechniken: Befreien aus einem Handgelenksgriff mit „Telefonieren“ oder 
„Sich-selbst-auf-die-Schulter-Klopfen“ - kinderleicht! Und auch in einen Schwitz-
kasten lassen sich die Kleinen und Größeren nicht mehr so ohne Weiteres nehmen.
Wer Neugierig geworden ist, kann nach Absprache jederzeit freitags, 16-17 Uhr (ab 
6 Jahren) oder montags, 17-18 Uhr (ab 10 Jahren), zum Schnuppern vorbeikom-
men: Voranmeldung über unsere Jugendtrainerin Janine Böhme (ffl.training.jb@
gmail.com oder 0175 23 82 961).
Bei ausreichend Nachfrage ist der Eröffnung einer Frauen-Selbstverteidigungs-
gruppe und einer 50+-Gruppe geplant. Interessierte können sich für weitere Infor-
mationen ebenfalls an Janine wenden.
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Karate

Kampfkunst auf dem Brett und der Matte
Vom 8. bis 21. Mai 2017 findet das Projekt „Spielerisch kommunizieren mit Go - 
gemeinsam Vielfalt entdecken“ anlässlich des UNESCO-Welttags der kulturellen 
Vielfalt statt, an dem sich der FSV beteiligt. Dabei haben Interessierte die Möglich-
keit, sich in das über 3.000 Jahre alte Strategiespiel ‚Go‘ einführen zu lassen. Zur 
Abschlussveranstaltung am 21. Mai nutzt dann unsere Karate-Abteilung gemein-
sam mit der Karate-Gruppe der Spielvereinigung Zeckern e.V. die Möglichkeit, Bus-
hin-Ryu Kempo Karate im Rahmenprogramm der Projektabschlussveranstaltung 
vorzustellen. So werden neben den Fortgeschrittenen auch unsere Jugendgruppen 
präsentieren, was sie schon gelernt haben und wie wir bei uns trainieren. Bei dem 
gemeinsamen Vorbereitungstraining und der Veranstaltung selbst, kommen so 
auch das erste (und sicher nicht das letzte) Mal die Zeckerner und Erlanger Kempo-
Gruppe zusammen.
Daneben hoffen wir natürlich, uns auch erfolgreich auf dem Go-Brett behaupten 
und uns so den Strategen-Pokal in Vereinsmannschaftswertung sichern zu können. 
Trainiert dafür wird ab 12. Mai immer freitags, ab 17 Uhr im FSV-Vereinsheim. In 
der nächsten Ausgabe können wir euch dann hoffentlich berichten, dass wir uns auf 
dem Brett und der Matte erfolgreich geschlagen haben!

Janine Böhme

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909
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Präsidium
1. Vorsitzender

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

1. Stellvertretender Vorsitzender

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

2. Stellvertretender Vorsitzender

Wilfried Trinkwalter

Elise-Spaeth-Str. 4

91058 Erlangen

p: 09131 301444

wilfried.trinkwalter@freenet.de

3. Stellvertretender Vorsitzender

Bernd Neudecker

Meistergasse 4

91056 Erlangen

p: 09131 5315380

neudecker-bernd@t-online.de

Schatzmeister

Norbert Hayd

Herringstr. 3e

91058 Erlangen

p: 09131 602778

n.hayd@web.de

Vereinsjustiziar mit Stimmrecht

Klaus Six

Forellenweg 21

91056 Erlangen 

p: 09131 43878

g: 09131 8851514

Fax: 09131 8851555

klaus.six@arcor.de

Erweiterter Vorstand
Vorstand Wirtschaft, Bau, Technik

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de

Vorstand Werbung, Mitgliederbe-

treuung, Gönner, Sponsoren

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

ralph.glaesser@web.de

Vorstand Öffentlichkeitsarbeit/

Presse

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

Vorstand Veranstaltungen

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@t-online.de

Ehrenamtsbeauftragter
Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Ältestenrat
Vorsitzender

Heinrich Schmitt

Tennenloher Str. 52

91058 Erlangen

p: 09131 63247

heinrich.georg.schmitt@t-online.de

weitere Mitglieder

Dieter Weber

Daimlerstr. 46

91058 Erlangen

p: 09131 66927

Regina Winkler

Budweiser Weg 9

91058 Erlangen

p: 09131 129964

H: 0176 23413625

winkler.regina@gmx.net

Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Fußball
Abteilungsleiter

Michael Enzi

Schammelsdorfer Str. 7

96123 Litzendorf

p: 09505 4300117

H: 0176 84329836

michael.enzi1@web.de

Spielausschuss

Wilhelm Kornprobst

Veilchenweg 34

91056 Erlangen

p: 0911 765185

H: 0173 2970768

willi.kornprobst@t-online.de

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

ralph.glaesser@web.de
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Jugendleitung

Volker Händel (D- bis A-Jugend)

Schleifweg 16

91058 Erlangen

p: 09131 27767

H: 0172 6395491

volker.haendel@gmx.de

Simone Vogler (E- bis G-Jugend)

Luisenstr. 14

90762 Fürth

H: 0177 7462972

simvogler@aol.de

Badminton
Abteilungsleiter

Carsten Dettke

Fichtenstr. 67

90763 Fürth

H: 0172 3545199

carsten.dettke@heitec.de

Gymnastik und Turnen
Kinderturnen, Fitness

Ingeborg Plank

Noetherstr. 17

91058 Erlangen

p: 09131 67767

familie.plank@gmx.de

Gymnastik

Jana König

H: 0157 73818794

koenig-jana@web.de

Gesundheitsgymnastik

Ute Römisch

Noetherstr. 43

91058 Erlangen

p: 09131 66737

Gymnastik Ü50

Gertraud Ganß

Webichgasse 8C

91058 Erlangen

p: 09131 601875

Kindertanzen

Alina Warling

Kneippstr 2a

91056 Erlangen

H: 0163 7450755

walina12@googlemail.com

Karate
Abteilungsleiter

Michael Denk

Schenkstr. 178

91052 Erlangen

p: 09131 9141607

info@kempo-karate.org

Kegeln
Abteilungsleiter

Jürgen Hummel

Schuhstr. 47

91052 Erlangen

p: 09131 440067

H: 0172 9994242

Jue.hummel@googlemail.com

Tennis
Abteilungsleiter

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@t-online.de

Tischtennis
Abteilungsleiter

Werner Zuber

Moorbachweg 5

91056 Erlangen

p: 09135 2103653

zuber-werner@t-online.de

Volleyball
Abteilungsleiter

Martin Steinleitner

Obere Büch 14

91054 Erlangen

p: 09131 440069

msteini@freenet.de

Wandern
Abteilungsleiter

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

Yoga
Leitung

Sybille Luckner

Vierzigmannstr. 17

91054 Erlangen

p: 09131 66181

H: 0179 9810072

sybille.rosie@web.de

Verwaltung / Sonstiges
Mitgliederverwaltung, Beitrags- und 

Passwesen

Georg Gräbner

Daimlerstr. 39

91058 Erlangen

p: 09131 63711

H: 01520 4569576

Kegelbahnvermietung

Martin Zeidler

Feldstr. 16

91052 Erlangen

p: 09131 203323

H: 0179 5846565

justin.zeidler@t-online.de

Vereinsbusse

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de

Platzwart

Vito Manta

Kastanienweg 42

91058 Erlangen

H: 0172 9146409

vitomanta@hotmail.de
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3-Königs-Turnier

Thomas Groß

Widerlichstr. 1A

91058 Erlangen

p: 09131 63610

H: 0151 11513932

gross.thomas@t-online.de

Förderverein
Vorsitzender

Thomas Fraas

Erlanger Str. 43

91096 Möhrendorf

p: 09131 43700

H: 0160 8842990

fraasat@online.de

Gaststätte
Panagiotis Zygouvelis

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 65905

Geschäftszimmer/Jugendraum/
Schlüssel
Gabi Fuchs

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 66873

Fax: 09131 768437

webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn
Abteilung Sportkegeln	

g: 09131 768438

Fax:  09131 768443

Vereinszeitung
Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de
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